
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 1. Runde am 20.09.2015 

 
Eiche-Auftaktsieg in der Sachsenliga 
 
(Florian Fuchs, 21.09.2015) 

Bei den Schachfreunden aus Engelsdorf begann die dritte Saison in der Sachsenliga 
für unsere erste Mannschaft. Vor zwei Jahren war der SV Lok Engelsdorf 
abgestiegen, hatte dann aber den sofortigen Wiederaufstieg geschafft, so dass wir 
von hoch motivierten Gegnern ausgehen konnten. Auf Seite der Eiche ersetzten Dirk 
Wetzig und Günter Schmidt diesmal Ulli Döring und Neuzugang Udo Waltenberger. 
Es wurde ein spannender Kampf erwartet.  
Dirk remisierte als erster gegen seinen Gegner nach einer sicher gespielten Partie. 
Janek Weißpflog konnte seinen Gegner in einer zweischneidigen Stellung 
niederringen und kompensierte so eine Niederlage von Günter. Nach einem Remis 
von Jürgen Kyas lautete der Zwischenstand somit 2 zu 2. Bisher also ein wie 
erwartet sehr spannender und ausgeglichener Kampf. 
Jörg Albert musste nach einer vielleicht zu energisch behandelten Partie als nächster 
die Segel streichen, wodurch Engelsdorf in Führung kam. In der Partie von Michael 
Fehlhammer hätte es fast einen weiteren Rückschlag gegeben. Doch Michael erwies 
sich in Zeitnot der komplizierten Stellung gewachsen und konnte den gegnerischen 
König sogar niederstrecken. Mannschaftsleiter Ulli Kötzsch remisierte anschließend 
ebenfalls, wohl schon etwas auf meine Stellung schauend. Ich, Florian Fuchs, stand 
nach einem argen Fehler meines Gegners schon früh sehr vielversprechend. Läufer 
und Turm meines Gegners standen im Abseits und nachdem ich endlich den richtigen Gewinnplan fand, folgte ein durchschlagender Mattangriff. 
4,5 zu 3,5 lautet der Entstand dieses ereignisreichen Aufeinandertreffens, welches uns zwei wichtige Mannschaftspunkte eingebracht hat und so 
einen schönen Saisonauftakt darstellt. Nach diesem Sieg gegen Aufsteiger Engelsdorf steht in der nächsten Runde der Wettkampf gegen 
Absteiger Coswig I auf dem Plan. 
 
(Günter Schmidt, 21.09.2015) 

Eiche II war in der 2. Landesklasse zu Gast bei der SG Blumenau. Am Spitzenbrett gewann Stefan Ullmann souverän, wie in der Folge auch Jens 
Arnold und Alexander Schulz. Zwei Remisen führten zum 4 zu 4 Endstand. Der zum Sieg nötige weitere halbe Punkt stand wohl auf den Brettern, 
wurde aber nicht realisiert. 
 
Eiche III in der 1. Bezirksklasse spielte beim SSV Lichtenstein – leider nur mit drei Stammspielern. Von denen holten Nico Keil und ML Hans-
Werner Schulz allein zwei Punkte. Die zwei weiteren vollen Zähler für das schließlich erreichte 4 zu 4 Unentschieden steuerten Uwe Heinig und 
erfreulicher Weise Nachwuchsspieler Jonas Uhlig bei.  
 
In der zweiten Punktspielrunde am 11. Oktober 2015 empfängt Eiche I Oberliga-Absteiger TuS Coswig 1920 e. V. - und Eiche II hat die 
Mannschaft von IFA Chemnitz zu Gast. Beide Spiele finden im Hotel Alte Mühle statt. Eiche III empfängt im Sportlerheim die zweite Mannschaft 
des Glauchauer SC 1873 II.  

                 Eiche beim Sachsenpokal 2015 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 2. Runde am 11.10.2015 
 
 

Eiche auf Abwegen 
 
(Florian Fuchs, 12.10.2015) 

 
Nach einem knappen Auftaktsieg gegen Aufsteiger Engelsdorf traf unsere erste Mannschaft 
in der zweiten Runde der diesjährigen Punktspielsaison auf Absteiger TuS Coswig 1920 I. 
Leider mussten wir Ausfälle an Brett 3 und 4 beklagen, was eine sehr unglückliche 
Ausgangssituation gegen einen der Liga-Favoriten darstellte. 
Der Wettkampf begann mit einem sicheren Remis von Jürgen Kyas. Stefan Ullmann musste 
kurzfristig einen krankheitsbedingten Ausfall kompensieren, was ihm mit einem Remis 
gelang. Udo Waltenberger feierte sein Debüt für die Eiche und remisierte ebenfalls. Neben 
diesen drei Punkteteilungen sorgte nur Ulli Döring noch für etwas Zählbares. Er rang im 
Turmendspiel seinen Gegner nieder, was klar der Höhepunkt des Wettkampfes war. Da die 
restlichen Eichen reihenweise gefällt wurden, gewann Coswig diesen Wettkampf souverän 
mit 5,5 zu 2,5. 
 
(Günter Schmidt, 13.10.2015) 
 
Eiche II hatte in der 2. Landesklasse den Spitzenreiter und (Wieder-)Aufstiegsanwärter IFA 
Chemnitz im Hotel Rabensteiner Hof zu Gast. Mit vier Stammspielern und einem 
unbesetzten ersten Brett gingen wir mit einem großen Handicap in diesen schweren 
Wettkampf. Mit großem Respekt remisierten vier Spieler. Der einzige Tagesgewinner Günter 
Schmidt konnte aber den kampflosen Punktverlust und zwei weitere Niederlagen nicht 
wettmachen. So verlor die Zweite „verdient“ mit 3 zu 5 gegen die spielstarken 
Schachfreunde der IFA, die für ihre Mannschaft die Spitzenposition ausbauen konnten. 
Eiche II rutschte damit auf den vorletzten Platz ab. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse im Sportlerheim gegen die zweite Mannschaft des Glauchauer SC 1873 an. Durch aufrückende Spieler und 
urlaubsbedingtes Fehlen waren nur drei Stammspieler an Bord. Auch hier blieb das Spitzenbrett unbesetzt – allerdings seitens beider Mannschaften. 
Somit gab es in diesem Wettkampf nur sieben anstatt acht Punkte zu vergeben. Nach einem Sieg von Christina Köttnitz und vier unentschiedenen 
Partien lehnte Edith Schmidt das Remisangebot ihres Gegners mehrfach ab, gewann schließlich ein schwieriges Turmendspiel und sicherte damit der 
Mannschaft den 4 zu 3 Sieg. Eiche III rückt auf den vierten Tabellenplatz vor.  
 
 
In der dritten Punktspielrunde am 01. November 2015 spielen Eiche I beim TuS Coswig 1920 II, Eiche II beim ESV Nickelhütte Aue III und Eiche III 
beim favorisierten Burgstädter TSV 1878.  
Zuvor spielen in der Chemnitzer Verbandsliga im Sportlerheim am 25.10.2015 Eiche V gegen Eiche IV. 

 

    Ulli Döring mit feiner Klinge im Turmendspiel 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 3. Runde am 01.11.2015 
 
 

Eiche ist wieder zurück 
 
(Florian Fuchs, 02.11.2015) 

 
Nachdem sich unsere erste Mannschaft in der zweiten Runde der diesjährigen Punktspielsaison 
gegen die erste Mannschaft aus Coswig klar geschlagen geben musste, gab es in der dritten Runde 
gegen deren zweite Mannschaft die Möglichkeit zu einer kleinen Revanche. 
 
Mit vier Siegen und vier Remis, somit keiner Niederlage, gelang dies auf bravouröser Art und Weise! 
Ulli Döring, Uli Kötzsch, Jörg Albert und Michael Fehlhammer - die mittleren vier Bretter - holten 
jeweils Remis. Vielleicht war hier in der einen oder anderen Partie mehr drin, aber mehr war an 
diesem Spieltag wohl gar nicht unbedingt nötig. Denn an den Brettern 8, 7, 2 und 1 konnte ganze 
Punkte geholt werden. Dies gelang durch Udo Waltenberger, der damit seinen ersten Sieg für die 
Eiche erringen konnte. Auch Janek Weißpflog war nach spannendem Kampf erfolgreich. Jürgen 
Kyas häufte in seiner Partie schrittweise Vorteile an, die sich schließlich zu einem Sieg verdichteten. 
Schließlich konnte auch ich, Florian Fuchs, einen vollen Punkt erringen, da sich das Feld e6 als 
Achilles-Ferse der schwarzen Stellung erwies und entscheidend von einem Springer ausgenutzt 
werden konnte. 
Insgesamt als ein toller Mannschaftssieg mit 6 zu 2 Brettpunkten. Die "kleine Revanche" ist somit 
geglückt. 
 
(Günter Schmidt, 02.11.2015) 
 

Eiche II reiste in der 2. Landesklasse zu der Mannschaft von ESV Nickelhütte Aue III. Da an diesem 
Wochenende keine Punktspiele Bundes- und Oberliga angesetzt waren, hatten die Erzgebirgler im 
Gegensatz zu anderen Wettkämpfen eine starke Besetzung zur Stelle. Aber auch bei Eiche II war 
nur ein Ersatzspieler im Einsatz. Im Oberhaus konnten wir dann auch lediglich zwei Remisen 
einsammeln. Das Unterhaus holte allerdings 3,5 Punkte. So wurde ein wichtiger Mannschaftssieg 
eingefahren und in der Tabelle auf Platz fünf vorgerückt. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse beim Staffelfavoriten Burgstädter TSV 1878 an. 
Am Spitzenbrett gewann Rolf Romanowski, Edeljoker Karl-Heinz Scheller holte noch einen halben Punkt – und das war´s dann. Die Niederlage lässt 
die dritte Eiche-Mannschaft auf den achten Tabellenplatz abrutschen. Aber sechs andere Mannschaften haben ja noch gegen Burgstädt zu spielen. 
 
 
In der vierten Runde am 15. November 2015 spielen Eiche I bei SG Leipzig IV, Eiche II bei SG Grün-Weiß Niederwiesa und Eiche III im Sportlerheim 
gegen die dritte Mannschaft des Post-SV Crimmitschau. 

 

Jürgen Kyas gewinnt –  
                          und ist noch ungeschlagen 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 4. Runde am 15.11.2015 
 
 

Eiche mit drittem Mannschaftssieg 
 
(Florian Fuchs, 17.11.2015) 

 
Gegen die vierte Mannschaft von SG Leipzig durfte unsere erste Mannschaft 
auswärts in der vierten Punktspielrunde antreten. Den Grundstein für einen 
erfolgreichen Ausgang legten Janek Weißpflog und Ulli Döring, die beide mit 
genauem Spiel ihre Gegner bezwangen. Janek fand in einer zweischneidigen 
Stellung das richtige Maß zwischen Angriff und Verteidigung und hatte schließlich 
entscheidenden Materialvorteil (unter anderem wegen zweiter Dame). Ulli kam 
schnell in Vorteil und verwertete diesen überragend. Jürgen Kyas und Florian 
Fuchs sorgten daneben jeweils noch für einen halben Punkt, wodurch die Eiche 
mit 3 zu 1 in Führung ging. Michael Fehlhammer hatte einen entfernten 
Freibauern gewinnen können und schob diesen im Laufe der Partie bis zur 
gegnerischen Grundreihe. Nachdem sein Gegner eine Figur gegen den Bauern 
geben musste, gewann Michael auch bald die Partie. Nach zwei weiteren Remis 
durch Udo Waltenberger und Uli Kötzsch und einer Niederlage in unseren 
Reihen, ergab sich der Endstand von 5 zu 3. Mit 6 zu 2 Mannschaftspunkten 
steht Eiche I nun auf einem sicheren dritten Platz. 
 
(Günter Schmidt, 16.11.2015) 
 

Eiche II reiste in der 2. Landesklasse zum Favoriten SG Grün-Weiß Niederwiesa. 
Erstmals in Stammaufstellung hofften wir auf ein gutes Ergebnis. Doch nach und 
nach kippten die Partien reihenweise. Pech oder vielleicht doch die Cleverness 
der Niederwiesaer Schachfreunde waren die Ursache. Besonders bemerkenswert 
war die Leistung des jungen Niklas Preißler, der nach der Ablehnung seines 
Remisangebotes durch Günter Schmidt im Endspiel geschickt konterte. Einzige 
Ausbeute für die Eichen waren letztendlich vier Remisen von Stefan Ullmann, 
Jörg Dölle, Jens Arnold und Jörst Fontana. Eiche II rutschte durch diese 2 zu 6 
Niederlage auf den vorletzten Tabellenplatz ab. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse zu Hause gegen den Tabellenletzten 
Crimmitschau III an. Siege von Alexander und Hans-Werner Schulz sowie von 
Henry Neumann und Christina Köttnitz brachten den Eichen mit weiteren zwei Remisen von Nico Keil und Rolf Romanowski einen verdienten 5 zu 3 
Erfolg.  
In der Tabelle rückte Eiche III vom achten auf den fünften Tabelleplatz vor. 
 
In der fünften Runde am 13. Dezember 2015 empfangen Eiche I die USG Chemnitz und Eiche II die Mannschaft von Wilkau-Haßlau III im Hotel Alte 
Mühle. Eiche III spielt auswärts gegen Crimmitschau II. Zuvor spielt Eiche V bei der vierten Mannschaft von Aufbau Chemnitz am 06.12.2015.  

 

            Janek Weißpflog erreichte in der vierten Runde  
             seinen dritten Sieg 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 5. Runde am 13.12.2015 
 
 

Insgesamt ein erfolgreicher Spieltag für die Eiche 
 
(Florian Fuchs, 14.12.2015) 

 
Am 13. Dezember fand das seit langem erwartete Lokalderby der beiden Spitzenvereine des 
Chemnitzer Schachverbands statt: Eiche Reichenbrand gegen die USG Chemnitz. Beide 
Mannschaften waren sich der historischen Bedeutung bewusst und zogen mit allen verfügbaren 
Streitkräften ins Gefecht. Leider fiel in unseren Reihen Janek Weißpflog kurzfristig aus, so dass es 
nicht ganz zum Aufeinandertreffen zweier Stammaufstellungen kam. Der Mannschaftskampf begann 
mit mehreren Remisen durch Jörg Albert, Michael Fehlhammer und Florian Fuchs. Danach brachte 
Jürgen Kyas mit feinem Spiel unsere Mannschaft in Führung. Diesen Vorsprung galt es, ins Ziel zu 
bringen und nach zwei Remis von Ulli Döring und Dirk Wetzig sah es auch ganz gut aus. Beim Stand 
von 3,5 zu 2,5 spielten nur noch Uli Kötzsch und Udo Waltenberger. Udo gab seine Partie mit 
besserer Stellung Remis, nachdem er die Meldung, es würde bei Uli Remis ausgehen, erhalten 
hatte. Möglicherweise kostete diese Falschmeldung jedoch den Mannschaftssieg, denn Uli musste 
sich schlussendlich einem im Damenendspiel geschickt spielenden Gegner geschlagen geben. So 
endete dieser nervenaufreibende Wettkampf mit 4 zu 4 unentschieden. 
Während die USG damit ihren Mittelfeldplatz festigt, gelingt es der ersten Eiche-Mannschaft nicht, 
den Rückstand zur Spitze zu reduzieren (die beiden führenden Mannschaften hatten ebenfalls 
Remis gespielt). 
 
(Günter Schmidt, 13.12.2015) 
 

Eiche II empfing in der 2. Landesklasse den Tabellenzweiten Muldental Wilkau-Haßlau III. 
Wieder mussten die beiden ersten Bretter ersetzt werden. Das klappte aber insofern ganz gut, indem 
das Oberhaus durch den Sieg von Günter Schmidt 2,5 Punkte an den vorderen 4 Brettern holte. Das 
Unterhaus machte durch Siege von Jörst Fontana und Karli Döring die Niederlage von Jens 
Arnold mehr als wett. Dabei standen die remisierten Partien von Jörg Dölle und Alexander 
Schulz eigentlich zum Schluss besser. So wurde also ein hochverdienter 5 zu 3 Erfolg erreicht. 
Dadurch rückte Eiche II auf den fünften Tabellenplatz vor. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse bei Tabellennachbar Post-SV Crimmitschau II an. Vier Ersatzspieler holten 3,5 Punkte. Während die Siege von 
Karl-Heinz Scheller, Edith Schmidt und Christina Köttnitz nicht so sehr überraschten, war doch das Remis von Jugendspieler Jonas Uhlig (nach 
seinem Sieg im vorangegangenen ersten Einsatz) erfreulich. Ein voller Punkt von Rolf Romanowski und weitere zwei Remisen führten zu einem 5,5 
zu 2,5 Sieg, der zumindest in dieser Höhe nicht unbedingt zu erwarten war. 
 
In der sechsten Runde am 17. Januar 2016 spielen Eiche I beim VfB Leipzig, Eiche II beim SV SAXONIA Bernsbach und Eiche III empfängt im 
Sportlerheim die dritte Mannschaft von Post-SV Crimmitschau. Zuvor spielen am 03.01.2016 zu Hause Eiche IV gegen Aufbau IV und Eiche V 
empfängt den BSV Grüna e. V. 

 Jürgen Kyas mit 3,5 aus 5 noch ungeschlagen 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 6. Runde am 17.01.2016 
 
 

Eiche(n) mit solider Leistung 
 
(Florian Fuchs, 21.01.2016) 

 
Eiche I trat in der sechsten Runde der diesjährigen Saison auswärts gegen die Schachfreunde von 
VfB Leipzig an. In den letzten zwei Jahren mussten wir uns bisher immer gegen die Leipziger 
geschlagen geben, dieses Mal sollte es anders werden. 
Den Wettkampf eröffnete Jürgen Kyas mit einem Remis. In den nächsten Stunden gab es dann 
leider drei Niederlagen auf unserer Seite, die jedoch kompensiert werden konnten. Dazu trug Ulli 
Kötzsch unter anderem bei, der in einer faszinierenden Partie seinen Gegner niederrang. Nachdem 
in der Partie von Florian Fuchs entgegengesetzte Rochaden auf dem Brett erschienen waren, 
entschied hier die Öffnung der h-Linie und erzwang alsbald Materialgewinn. Jörg Albert hatte nach 
positionellem Kampf ein Endspiel mit gleichfarbigen Läufern auf dem Brett, wobei Jörg über den 
guten Läufer verfügte. Hervorragend wandte er das Prinzip der zwei Schwächen an und gewann so 
seine Partie. 
Daneben gab es noch ein weiteres Remis durch Dirk Wetzig. Er stand besser, einigte sich dann mit 
seinem Gegner auf Remis, nachdem er eine entsprechende Order erhalten hatte (zu dem Zeitpunkt 
war absehbar, dass es an den anderen Brettern 3,5 zu 3,5 ausgehen wird). Der Wettkampf endete 
so mit einem 4 zu 4 Unentschieden. Mit etwas mehr Siegeswillen wäre hier - wie auch schon im 
letzten Punktspiel - mehr drin gewesen. 
 
(Günter Schmidt, 17.01.2016) 
 

Eiche II reiste in der 2. Landesklasse zum SV SAXIONIA Bernsbach ins tief verschneite Erzgebirge. 
Unserer Zweiten fehlten ihre drei Spitzenspieler – das war bitter. Aber es lief anders als befürchtet. 
Nach den Remisen an den Brettern sechs, drei und zwei gewann Rolf Romanowski nach 
Qualitätsverlust durch kreatives Konterspiel. Nach dreimaliger Ablehnung von Remisangeboten 
gewann Günter Schmidt am Spitzenbrett. So konnte Jens Arnold in Zeitnot remisieren. Eine 
Niederlage war mit diesen vier Punkten erst einmal abgewendet. In einer ursprünglich 
ausgeglichenen Partie musste  nun zuletzt der Bernsbacher Gegner von Jörst Fontana die 
„Brechstange“ einsetzen. Das nutzte Jörst dann zu einem noch souveränen Sieg für sich und mit 5 
zu 3 auch für Eiche II, die damit zwei Ränge in der Tabelle gutmachen konnte und damit jetzt Platz 
drei belegt. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse zu Hause gegen den TuS Hartha  an. Nach schnellem Sieg von 
Nico Keil und einem kamplosem Punkt wurde ein 4 zu 4 Unentschieden durch die vier Remisen von ML Hans-Werner Schulz und der drei 
Ersatzspieler Karl-Heinz Scheller, Uwe Heinig und Michael Mehlhorn gesichert und in der Tabelle sogar noch vom dritten auf den zweiten Platz 
vorgerückt werden.  
 
In der siebenten Runde am 31. Januar 2016 empfangen Eiche I den Spitzenreiter SG Leipzig III  und Eiche II die Mannschaft des SV Erzgebirge 
Stollberg im Hotel Alte Mühle. Eiche III spielt auswärts gegen SC Sachsenring.  

 

            So sehen Sieger aus:   
            Jörst Fontana für Eiche II 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 7. Runde am 31.01.2016 
 
 

Eiche(n) ohne Durchblick 
 
(Florian Fuchs, 01.02.2016) 

 
Die erste Mannschaft der Eiche hatte den Entschluss gefasst, das 7. Punkt-
spiel gegen die dritte Mannschaft von SG Leipzig als Trainingsmöglichkeit zu 
nutzen. Getreu dem Motto "Aus Fehlern lernt man am meisten." wurde 
versucht, die Anzahl der Fehler und den damit verbundenen Trainingseffekt 
zu maximieren. Auf dem Trainingsplan standen allerlei Themen, die das 
ganze Spektrum von Eröffnung, Mittelspiel und Endspiel abdecken. Man 
lernte auch einiges über Zeiteinteilung, wie man gegnerisches Material 
wegnimmt und wie Gegner das eigene Material, mehrzügig oder einzügig, 
wegnehmen können. Die Möglichkeit auf zählbare Punkte gab es kostenlos 
dazu, doch die meisten Eiche-Spieler konzentrierten sich voll auf das 
Training und nur Ulli Döring und Florian Fuchs ließen sich ablenken und 
spielten mit ihren Gegnern remis. Vielen Dank an die Leipziger für die 
kostenlosen Trainingsstunden und Glückwunsch zum verdienten Sieg. Klar 
ist natürlich, dass zukünftige Punktspiele nach solch einem effektiven 
Training anders ausgehen werden. 

(Günter Schmidt, 02.02.2016) 
 

Eiche II empfing die Mannschaft vom SV Erzgebirge Stollberg e. V. im Hotel Alte Mühle. Vier Spitzenspieler mussten an Eiche I 
abgegeben werden – und ein Brett blieb leer. Die Stollberger hatten ebenfalls krankheitsbedingte Ausfälle von Stammspielern. 
Außerdem betrauerten sie ihren langjährigen, stets aktiven und hilfsbereiten Schachfreund Stefan Müller, der am Freitag verstarb. Er 
begründete den Erzgebirgsverein mit und überführte ihn auch mit in den Chemnitzer Schachverband. Nach dem 1,0 zu 1,0 durch 
unbesetzte Bretter kam nicht so die rechte Wettbewerbsstimmung auf, was sich schließlich auch auf die anderen Paarungen übertrug. 
Letztendlich gaben sich beide Teams mit dem Unentschieden zufrieden. Eiche II rutschte allerdings durch das 4 zu 4 vom dritten auf 
den vierten Rang in der Tabelle ab.  
Beide Teams hatten ab Mittag die günstige Gelegenheit, die Sachsenligabegegnung Eiche I gegen SG Leipzig III im gleichen Hause zu 
beobachten, die erst 10:00 Uhr begonnen hatte. So wurden viele Kiebitze leider Zeuge eines Eiche-Debakels. 
 
Eiche III traf es von der Besetzung her ebenfalls schlimm. Sie hatten auch vier Stammspieler nicht zur Verfügung. Gegen den 
Gastgeber SC Sachsenring holten die Ersatzleute Hendrik Gronloh und Edith Schmidt ganze Punkte. Die Ergänzung durch drei 
Remisen von Nico Keil, Hans-Werner Schulz und Christine Hohberg reichte aber nur zum 3,5 zu 4,5 Ergebnis - also nicht dazu, einen 
Mannschaftszähler aus Oberlungwitz zu entführen. So rutschte auch Eiche III in der Tabelle ab – vom zweiten auf den vierten Rang. 
 
In der achten Runde am 13. März 2016 reist Eiche I zur Spielvereinigung Ebersbach, Eiche II zur dritten Mannschaft von König Plauen 
– und Eiche III spielt in Aue bei der Vierten des ESV Nickelhütte. Zuvor bestreiten am 21.02.2016 Eiche IV und Eiche V Punktspiele in 
der Chemnitzer Verbandsliga jeweils auswärts gegen BSV Grüna und Erzgebirge Stollberg III. 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 8. Runde am 13.05.2016 
 
 

Eiche auf der Jagd nach Bronze 
 

 
Zum achten Punktspiel in der Sachsenliga am 13. März ging es für Eiche I ins weit entfernte 
Ebersbach. Im Jahr zuvor endete der Wettkampf mit einem 5 zu 3 Sieg. 
In diesem Jahr legten Janek Weißpflog und Dirk Wetzig jeweils mit einem Remis den Grundstein in 
Richtung eines ähnlich guten Ergebnisses. Michael Fehlhammer opferte zahlreiche Bauern und 
erhielt starken Angriff, der ihm schließlich auch den Sieg brachte. Jürgen Kyas hatte in der 
Eröffnung einen Bauern gewonnen, woraus anschließend zwei wurden, die dann im 
Damenendspiel schnell zum Sieg führten. Ein Remis durch Florian Fuchs ergab einen Stand von 
3,5 zu 2,5. Zu diesem Zeitpunkt wurde es besonders für die nicht mehr spielenden Eichen 
nervenaufreibend. Während Jörg Albert und Ulli Döring jeweils einen Bauern weniger hatten und 
alles nach zwei Niederlagen aussah, hatte Udo Waltenberger einen Mehrbauern und das 
Läuferpaar. Alle Hoffnungen lagen also auf Udo, denn im Falle eines Sieges würden wir mit 4,5 
Punkten knapp gewinnen. Mit feiner Klinge verwertete Udo seinen Vorteil, indem er weitere Bauern 
abholte und alsbald sicher gewann. 
Vorher hatte auch Jörg noch ein hoffnungslos aussehendes Endspiel nach zäher Verteidigung 
remis gehalten, wodurch Eiche insgesamt mit 5 zu 3 einen schönen Sieg erzielte. 
Da die Schachfreunde aus Wilkau-Haßlau, die sich vor dieser Runde mit einem Mannschaftspunkt 
Vorsprung auf Platz 3 breit gemacht hatten, gleichzeitig gegen Coswig II remis spielten, liegen wir 
mit Wilkau-Haßlau in Hinblick auf Mannschaftspunkte nun gleichauf. Mit einem halben Brettpunkt 
Vorsprung können wir optimistisch auf das letzte Punktspiel schauen, denn dann geht es im 
direkten Aufeinandertreffen mit Wilkau-Haßlau um den Bronzeplatz.      (Florian Fuchs, 13.03.2016) 

 
 
 

Eiche II reiste zur Dritten von SK König Plauen. Die beiden „Edelhelfer“ aus der dritten Eichemannschaft Alexander Schulz und Rolf 
Romanowski blieben beide wieder ungeschlagen und steuerten einen Punkt bei. Ebenfalls remis endete die Partie von Ingo Sambale 
am Spitzenbrett. Gut und sehr gut stehende Partien von Jens Arnold, Jörst Fontana und Jörg Dölle konnten nur zu halben Punkten 
umgesetzt werden. Hin und her wogten die Wellen am vierten Brett, die letztendlich doch Falk Scheithauers Festung überfluteten. 
Der Sieg von Günter Schmidt an Brett zwei hatte aber zuvor das 4 zu 4 Unentschieden für Eiche II gesichert. 
 
Eiche III trat in Aue bei der Vierten von ESV Nickelhütte an. Die vier Stammspieler und Reservist Karl-Heinz Scheller spielten an den 
ersten fünf Brettern remis. Die drei Ersatzleute dahinter konnten jeweils ihren Gegnern nicht Paroli bieten. So ging der Wettkampf gegen 
den Tabellennachbarn 2,5 zu 5,5 klar verloren – und Aue erreichte damit den Plätzetausch in der Tabelle. 
 
In der neunten und letzten Runde des Spieljahres 2015/16 am 10. April 2016 empfängt Eiche I Muldental Wilkau-Haßlau und Eiche II 
die TV Freiberg 1844 – beide im Hotel Alte Mühle. Im Sportlerheim spielt Eiche III gegen SSV Fortschritt Limbach-Oberfrohna. 

(Günter Schmidt, 13.03.2016) 
 

 

Udo holte den big point 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 9. Runde am 10.04.2016 
 
 

Bronze für die Eiche in starkem Endspurt 
 
(Florian Fuchs, 11.04.2016) 

 
Eiche I spielte in der letzten Runde dieser Saison daheim gegen die Mannschaft von 
Muldental Wilkau-Haßlau. Beide Teams hatten vor dem Punktspiel gleich viele 
Mannschaftspunkte und mit nur einem halben Brettpunkt Vorsprung befand sich Eiche auf 
Platz drei, dem ersehnten Bronzeplatz. Die vierte Mannschaft von SG Leipzig lag in 
Lauerstellung und hätte im Falle eines 4 zu 4 noch vorbeiziehen können. Jürgen Kyas, Jörg 
Albert und Dirk Wetzig spielten mit ihren Gegner Remis. Ulli Döring, Udo Waltenberger 
kompensierten zwei Niederlagen in unseren Reihen. Ulli überspielte seinen Gegner 
positionell und Udo konterte die Angriffsversuche seiner Gegnerin souverän. Am Ende hing 
beim Stand von 3,5 zu 3,5 somit alles an Mannschaftsleiter Uli Kötzsch, der die 
Überlegenheit von Springer und Läufer gegen Turm bravourös demonstrierte. Damit führte 
er den 4,5 zu 3,5 Mannschaftssieg herbei und Eiche verteidigt den Bronzeplatz in der 
Sachsenliga! Richtig merkte Uli an, dass die Mannschaft in den letzten drei Jahren einen 
makellosen Aufwärtstrend aufzuweisen hat: 10 Mannschaftspunkte in 2013/2014, 11 
Punkte in 2014/2015 und in dieser Saison nun 12 Punkte. Mit diesem Wissen können wir 
optimistisch in die Zukunft schauen. 
 
(Günter Schmidt, 11.04.2016) 

 

Eiche II empfing den Tabellenzweiten TV Freiberg 1844 ebenfalls im Hotel Alte Mühle. Dirk 
Wetzig rückte wieder in die Erste auf; dafür kam „Edeljoker“ Alexander Schulz abermals 
zum Einsatz. Die Freiberger spielten in Stammaufstellung, was die ganze Spielserie über 
ihre Stärke ausmachte. Sie gingen auch bald mit 1 : 0 und des Weiteren mit 2 : 0 in 
Führung. Am Spitzenbrett hielt Stefan Ullmann seinen Gegner in „Schach“ : 0,5 : 2,5 gegen 
uns. Ingo Sambale und Falk Scheithauer zogen diesmal voll durch: 2,5 : 2,5. Alexander und Jörg Dölle hatten jeweils im Turmendspiel 
einen Bauern weniger – und bei Jens Arnold war die „Kiste zugenagelt“. Aber alle drei Eichen brachten ihre Gegner in Zeitnöte. So 
konnte zuerst Alex Remis erzwingen und blieb in diesem Spieljahr ungeschlagen: 3 : 3. Jens „knackte“ den Riegel und brachte seinem 
Kontrahenten die erste Saisonniederlage bei: 4 : 3. Der „Clou“ war das Taktieren von Jörg – und vor allem sein „beinhartes“ Konterspiel. 
Damit erzwang er den Gewinn seiner Partie und mit 5 : 3 den Mannschaftssieg für Eiche II. So rückten wir noch auf den zweiten Rang 
der Tabelle vor und beenden das Spieljahr ganz erfolgreich. 
 
Eiche III „nahm sich“ den Tabellenletzten „vor“. Der besetzte schon mal das erste Brett nicht und gab somit einen Punkt kampflos ab. 
Karl-Heinz Scheller hatte alsbald eine gute Stellung und in der Folge eine Leichtfigur mehr. Mit diesem Rückenwind remisierten die 
anderen Eichen. Karl-Heinz „fuhr“ den Sieg „ein“ und Eiche III gewann standesgemäß mit 5 : 3. Eine Verbesserung in der Tabelle 
brachte das nicht mehr – aber einen soliden fünften Platz. 
Dank gilt der Mannschaft, ihrem erweiterten Kader und ihrem ML Hans-Werner Schulz für die stete Bereitschaft, Spieler für die oberen 
Mannschaften abzustellen, was in diesem Spieljahr wegen etlicher Ausfälle bei Eiche I und II recht häufig vorkam. 

           Jürgen Kyas mit 5,5 aus 8  
           am 2. Brett ungeschlagen 




